Technisches Zeichnen
Bildungs- und Lehraufgabe: 

Der Schüler soll,
· mit Zeichengeräten, Normen und den in der Praxis üblichen Formen der Darstellung vertraut werden; 

· einfache Skizzen und Werkzeichnungen technisch richtig und sauber ausführen können; 

· das räumliche Vorstellungsvermögen ausweiten; 

· Zeichnungen und Pläne aus der Praxis lesen können. 

Lehrstoff : 

Kernbereich: 

· Verwendung und Pflege der Zeichengeräte. Aufbau und Normen der technischen Zeichnung; Normschrift, Linienarten. 

· Freihandskizzen, Situationsskizzen und Modellaufnahmen als Grundlage für technische Zeichnungen. 

· Darstellung einfacher ebenflächiger Körper in den zugeordneten Normalrissen. Räumliche Darstellung von Werkstücken. Schnittdarstellung von Werkstücken. 

· Normgerechte Bemaßung. Maßstäbliches Zeichnen. Erstellung von Stücklisten. 

· Computerunterstütztes Zeichnen. 

Erweiterungsbereich:          




 

· Toleranzen und Passungen in der technischen Zeichnung. Oberflächenbezeichnungen. 

· Verwendung der elektrischen Schaltsymbole in technischen Zeichnungen. 

· Einsatz von Toleranz- und Werkstofftabellen. 

Didaktische Grundsätze: 

Durch das Lesen von Zeichnungen und die Einsicht in die Herstellung der Werkstücke soll dem Schüler das Verständnis für Zusammenhänge vermittelt werden (z.B. durch Fertigungszeichnungen für die in der Werkstätte herzustellenden Werkstücke mit Stücklisten). Auf genaue Ausführung und normgerechte Bemaßung im Hinblick auf die Fertigung von Werkstücken ist besonderes Augenmerk zu legen. 

Die Anschaulichkeit des Unterrichtes wird durch Modelle, Bilder, Filme und den Einsatz von einfachen Grafik- und Konstruktionsprogrammen am Computer sowie durch Exkursionen und Lehrausgänge gefördert. 
